
    
        
            
                
                    
                        
                            Ermittlungsverfahren gegen Noah Kemm

                            

                            
								Update 05.12.2023: Beim Entwurf der Klageschrift und deren Begründung bin ich über § 71 Abs. 2 Nr. 2 gestolpert. Eine Klageeinreichung ohne Anwalt, für die ich gerne später eine Vorlage zur Verfügung gestellt hätte, ist nicht möglich. So schützt sich also unser Staat und seine Diener. Ich werde nun zunächst die Staatsanwaltschaft Krefeld außergerichtlich zur Zahlung auffordern und den Vorgang dann meinem Anwalt übergeben.
								


								Update 02.12.2023: Es geht munter weiter, inzwischen mit falschen Namen und erfundenen Firmen. Ich habe einem Geschädigten eine relativ kleine Forderung zum Nennwert abgekauft und werde im Laufe der nächsten Woche Klage gegen das Land NRW, vertreten durch die Staatsanwaltschaft Krefeld, einreichen. Die Voraussetzungen für eine Amtshaftung halte ich für erfüllt.
								


								Update 23.11.2023: Nach anwaltlicher Prüfung veröffentlichen wir hier exemplarisch eine Einstellungsmitteilung und die dazugehörige Strafanzeige (ohne Anlagen). Man muss sich vergegenwärtigen, wie viel Dreck Herr Kemm am Stecken haben muss, damit solch ein Verfahren als nicht mehr sonderlich relevant eingestellt werden kann! Es wird aktuell in Erfahrung gebracht, ob eine Strafe bereits verhängt wurde und rechtskräftig ist.
								


								Update 17.11.2023: Die Staatsanwaltschaft hat in den letzten Tagen viele hier bekannte Ermittlungsverfahren vorläufig eingestellt, weil die für Herrn Kemm für die dort angezeigten Straftaten zu erwartende Strafe neben einer anderen erwarteten oder bereits verhängten Strafe nicht beträchtlich ins Gewicht fällt (§ 154 Abs. 1 StPO). In einem dieser Verfahren liegt der Schaden bei über 5.000 €.
								


								Die Staatsanwaltschaft Krefeld führt aktuell gegen Noah Christopher Kemm mehrere Ermittlungsverfahren wegen Betruges, Urkundenfälschung und weiterer Straftaten. Aktuell werden wohl insbesondere Kleinanzeigen geschaltet. Es haben sich mehrere Personen bei mir gemeldet, die bezahlt haben, bei denen aber keine Ware eingetroffen ist.
								


								In unserer Sache haben wir Akteneinsicht durch einen Rechtsanwalt nehmen lassen. Der Akteninhalt bestätigt Vorwürfe, etwa dass durch Banken angeblich quittierte Überweisungen in Wirklichkeit nie durch Herrn Kemm getätigt wurden. Zivilrechtliches Vorgehen gegen Herrn Kemm ist also grundsätzlich erfolgsversprechend, während Vermögenswerte wohl nicht vorhanden oder greifbar sein dürften. Trotzdem sind Titel aufgrund Straftaten dreißig Jahre gültig, auch eine Insolvenz hilft Herrn Kemm nicht.
								


								Umso wichtiger wäre es, dass die StA Krefeld endlich strafprozessuale Maßnahmen gegen Herrn Kemm einleitet, denn er begeht weiter Straftaten. Auf eine stattgefundene Hausdurchsuchung ist er scheinbar stolz.
								


								Sinnvoll erscheint Untersuchungshaft wegen Wiederholungsgefahr. Wer Hinweise liefern kann oder selbst geschädigt ist, wird gebeten, sich unter [email protected] zu melden. Ich bündel gerade die Informationen und ermögliche Austausch zwischen den Geschädigten.
								


								Der Beschuldigte handelt auch als MyKNS Einzelunternehmen, Grabener Straße 5b, 76706 Dettenheim. Er wohnt aber mehrere hundert Kilometer entfernt. Die Meldeadresse liegt hier vor.
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